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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

TSV Karlstadt : TV 1921 Hofstetten II 
Samstag, 20.01.2024, 17:30 Uhr

Großer Jubel beim TSV Karlstadt – 9:0 Heimerfolg

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TSV Karlstadt, als Justin Michael Funk das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg in der heimischen Halle gegen den TV 1921
Hofstetten II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Unterfranken-West) musste der Gastverein in seinem 11. Saisonspiel in Ersatzgestellung
vornehmen. Schon nach 90 Minuten war das umdatierte Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nicht einen Satzgewinn überließen
Dotzel / Kübert ihren Gegnern Zöller / Franconieri beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holten
damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Wie überlegen der Erfolg ausfiel wird dadurch
unterstrichen, dass Zöller / Franconieri im gesamten Match nur 6 Punktgewinne gelangen. Schmidt /
Funk waren im Doppel gegen Jalowitzki / Cencik nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Henneberger / Füller bekamen es nun mit Link / Mayer zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Henneberger / Füller am Ende mit 3:2
ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Wie umfightet dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Janik Dotzel letztlich an der Hand, um Serhat Cencik zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Recht kurzen Prozess machte
im Anschluss Dominic Schmidt beim 12:10, 11:1, 11:7 mit Holger Jalowitzki. Kurz später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte
Philipp Kübert seinen Gegner Antonio Franconieri beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust.
Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Paul Zöller zeigte Jochen Henneberger seinem Gegner
die Grenzen auf. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Lena
Mayer zeigte Jürgen Füller seiner Gegnerin die Grenzen auf. Justin Michael Funk besiegelte mit
einem 13:11, 11:9, 6:11, 11:6 gegen Timo Link einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Die beiden Teams verließen mit einem
9:0-Erfolg für den TSV Karlstadt die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Karlstadt nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV Bürgstadt 1885 II am 27.01.2024 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des TV 1921 Hofstetten II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 27.01.2024
gegen den TV 1901 Mittelsinn erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Karlstadt

Doppel: Dotzel / Kübert 1:0, Schmidt / Funk 1:0, Henneberger / Füller 1:0 
Einzel: J. Dotzel 1:0, D. Schmidt 1:0, P. Kübert 1:0, J. Henneberger 1:0, J. Füller 1:0, J. Funk 1:0 

 TV 1921 Hofstetten II
Doppel: Jalowitzki / Cencik 0:1, Zöller / Franconieri 0:1, Link / Mayer 0:1 
Einzel: H. Jalowitzki 0:1, S. Cencik 0:1, P. Zöller 0:1, A. Franconieri 0:1, T. Link 0:1, L. Mayer 0:1


